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Im Rahmen unserer Veranstaltungen werden Fotos 
und Filmaufnahmen gefertigt, auf denen Sie zu sehen 
sein könnten. Mit Ihrem Besuch erklären Sie sich 
mit der möglichen Veröffentlichung von Bildmaterial 
einverstanden.

Der Kunstverein Pforzheim im Reuchlinhaus e.V. 
dankt der Stadt Pforzheim, dem Enzkreis und dem 
Regierungspräsidium Karlsruhe für die institutionelle 
Förderung.

Mit freundlicher Unterstützung von

kirstin arndt_simone demandt
what we always wanted

16. juli bis 26. september 2021

In ihrer gemeinsam konzipierten Ausstellung widmen sich die Bildhauerin 
Kirstin Arndt und die Fotokünstlerin Simone Demandt dem Thema des 
Gegenstandslosen.

Kirstin Arndt befasst sich mit skulptural-zeichenhaften Setzungen im Raum. 
Für ihre raumgreifenden Realisierungen, die Aspekte der Ausdehnung und 
Verdichtung sichtbar machen, nutzt sie industriell gefertigte Materialien. 

„…Tatsächlich spiegelt die Summe aller Ringe … das Maß der Abwicklung der 
Außenwände des Raumes wider, in dem sie installiert sind. Diese Linien sind 
segmentiert und auf die Ringe verteilt, deren Anzahl also ausschließlich vom 
Maß des Raums bestimmt wird. Damit folgt die Künstlerin einer selbst 
auferlegten Regel: Sie nimmt die Maße des Raums als gegebene Größe an und 
transponiert diese in ein modulares System.“ (Dr. Maria Müller-Schareck, 
Kuratorin, Kunstsammlung Nordrhein-Westfalen)

Simone Demandt lässt in den großformatigen Arbeiten ihrer experimentellen, 
abstrakten Werkreihe mit amorphen, sich selbst generierenden Formen und 
Farben, samt Spuren der analogen Bildentstehung bildräumliche Atmosphären 
entstehen. „Ich mache parallel zu meinen thematischen Projektserien seit 
1996 abstrakte Arbeiten. Ich sehe hier keinen Widerspruch und profitiere von 
der technischen und künstlerischen Vielgestaltigkeit der experimentellen 
Fotografie. Fotografie sehe ich genauso wie die anderen künstlerischen Metho-
den nicht in Konventionen eingeengt.“ (Auszug aus Interview von Dr. Jessica 
Beebone, Referat Bildende Kunst Stadt Frankfurt)

Kirstin Arndt (*1961) lebt und arbeitet in Düsseldorf. Seit 2006 lehrt sie als 
Professorin an der Hochschule Mainz. Simone Demandt (*1959) lebt und 
arbeitet in Baden-Baden. Zuletzt lehrte sie an der HBK Saar und ist seit 2018 
erste Vorsitzende des Künstlerbundes Baden-Württemberg. Die vielfach 
ausgezeichneten Künstlerinnen stehen seit vielen Jahren in persönlichem und 
fachlichem Austausch. Dem Ausstellungsort sind beide durch ihre früheren 
Lehraufträge an der Fakultät Gestaltung der Hochschule Pforzheim verbunden. 

eröffnung

Zum Besuch der neuen Ausstellung im 
Kunstverein möchten wir Sie herzlich 
einladen. 

Für Freitag, 16. Juli um 19 Uhr 
planen wir eine Eröffnung im Hof des 
Reuchlinhauses. Die Künstlerinnen 
Kirstin Arndt und Simone Demandt 
werden anwesend sein.

Für den Besuch der Ausstellung und 
die Teilnahme an Veranstaltungen 
gilt die jeweils aktuelle Corona-Ver-
ordnung des Landes Baden-Württem-
berg. Bitte informieren Sie sich über 
unsere Internetseite, telefonisch 
oder per E-Mail über die aktuellen 
Gegebenheiten. 

kunstverein pforzheim im reuchlinhaus
jahnstraße 42, 75173 pforzheim

tel + 49 (0) 7231.2 15 25
www.kunstvereinpforzheim.de

öffnungszeiten 
di – so und feiertags 10.00 –17.00 uhr
eintritt frei

ausstellungsgespräch 

Sonntag, 19. September
Um 11 Uhr führen die Künstlerinnen 
Kirstin Arndt und Simone Demandt 
im Gespräch mit Bettina Schönfelder 
durch die Ausstellung.


